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Die Nmin-Werte sind im Rahmen der Düngeverordnung ein wesentlicher Bestandteil zur Ermittlung des 
N-Düngebedarfs. Bei der N-Düngebedarfsermittlung ist der Nmin-Gehalt in der durchwurzelbaren Boden-
zone von 0-90 cm im Boden vom N-Bedarfswert der jeweiligen Kultur abzuziehen. Hierfür wird ein re-
präsentativer Nmin-Wert benötigt. Um diesen zu erhalten, hat der Landwirt zwei Möglichkeiten, an die 
Werte zu gelangen. Entweder nutzt er die Werte, die durch die Probenahme von eigenen Flächen ana-
lysiert wurden oder verwendet die Nmin-Richtwerte der Landwirtschaftskammer Niedersachsen.  

In diesem Kurzrundschreiben werden die orientierenden Frühjahrs-Nmin-Gehalte der Kooperation Nord-
heide dargestellt und die Nmin-Richtwerte zu Winterungen und frühen Sommerungen.  

 

 Orientierende Frühjahrs-Nmin-Gehalte der Kooperation Nordheide  

 
Zwischen dem 28. Januar (Winterungen) und 21. März (Sommerungen) 2023 wurden in den TGG der 
Kooperation Nordheide Nmin-Proben gezogen. In der folgenden Grafik sind die Einzelergebnisse der be-
probten Flächen mit verschiedenen Vorfrüchten dargestellt. 

 

 

 

Abb. 1: Frühjahrs-Nmin-Gehalte der Kooperation Nordheide 2023 

 

 

Die Nmin-Werte unter Kleegras/ Wildpflanzen (Ø 17 kg N/ha), Winterroggen (Ø 16 kg N/ha) und unter 
Sommergerste (Ø 14 kg N/ha) befinden sich auf einem sehr niedrigen Niveau. Die gemessenen Werte 
unter Winterweizenflächen sind mit Ø 25 kg N/ha und unter Winter(brau)gerstenflächen mit Ø 22 kg 
N/ha ebenso niedrig. Die Werte der typischen Blattfrüchte Silomais (Ø 20 kg N/ha) und Zuckerrüben (Ø 
22 kg N/ha) liegen ebenfalls auf einem niedrigen Niveau.  

 

0

10

20

30

40

50

60

70

80

WP WRWR MAMA RA HA WRMAWRMA RA GE MA GE MA GE MAMAWRMA KA MAMA KA GVWWMAMAWR KA DI SR WWWRMAMAMAWRWR KA WRWG

KG/WP Winterroggen Winter(brau)gerste Winterweizen So-Gerste Mais Z-Rüben

Ø=17 Ø=16 Ø=22 Ø=25 Ø=14 Ø=20 Ø=22

n=3 n=8 n=5 n=6 n=3 n=16 n=2

Nmin in kg/ha

0-30 cm 30-60 cm 60-90 cm

Vorfrucht
Frucht

Mittelwert
Anzahl



 
-2- 

 Geries Ingenieure GmbH 
Ludwig-Elsbett-Str. 1 
27404 Zeven 

E-Mail: zeven@geries.de   
      www.geries.de  

 

Telefon: 04281 / 98710-0 
        Fax: 04281 / 98710-11 
 

 

Beim Vergleich von Herbst- und Frühjahrs-Nmin- Werten von einigen Flächen wird deutlich, dass auf-
grund der Niederschläge über Winter Nitrat ausgewaschen wurde. Die Nitratgehalte in der Boden-
schicht 60-90 cm liegen in den meisten Fällen unter 10 kg N/ha. In der Bodenschicht 0-30 cm liegt der 
höchste Anteil an Nitrat vor. Man kann davon ausgehen, dass hier durch die milde Witterung bereits 
Mineralisationsprozesse stattgefunden haben.  

 Nmin-Richtwerte zu Winterungen und frühen Sommerungen   

 

Die relevanten Nmin-Richtwerte für die Bodenklimaräume 9 und 46 liegen nunmehr für die Winterungen 
und frühen Sommerungen vor und können aus der folgenden Tabelle entnommen werden.  

In den roten Gebieten müssen die Werte auf Basis der eigenen Nmin-Beprobung herangezogen werden. 

Tab. 1: Nmin-Richtwerte der Bodenklimaräume 9 und 46 nach LWK Niedersachsen 

 

 

 

Bodenklimaraum 9 + 46 sandige Böden (Ost) 

in kg Nmin/ha 

0-30 cm 30-60 cm 60-90 cm Gesamt Spanne 
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Raps  10 8 11 29 (26) 16-60 

Stoppelweizen 7 4 9 20 (36) 14-28 

Winterweizen (Blattvorfrucht) 9 8 15 32 (42) 16-68 

Wintergerste, -Roggen, -Triticale 9 7 10 26 (27) 9-79 
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VF Blattfrucht 10 8 9 27 (33) 14-71 

VF Getreide 12 10 9 31 (31) 13-89 

Werte in Klammern: Durchschnittliche Nmin-Richtwerte (5-jähriges Mittel), VF = Vorfrucht 

 

 

Die Nmin-Richtwerte für die Winterungen liegen größtenteils unterhalb der 5-jährigen Mittelwerte. Die 
Nmin-Richtwerte für die frühen Sommerungen auf den Sandstandorten zeigen Werte unabhängig von 
der Vorfrucht, die auf einem niedrigeren Niveau liegen.  

Die Nmin-Richtwerte 2023 und Bodenklimaräume können auf der Homepage der LWK Niedersachsen 
unter dem Webcode 01040213 abgerufen werden. 

 

 Mit freundlichen Grüßen  

Ulrike Wüstemann 
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